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A. Grundsätzliches 
Bibelstunden sind Veranstaltungen, in denen Gottes Wort gelesen, gepredigt/verkündigt, 
Lieder gesungen und gebetet wird. 
Damit erhält eine Bibelstunde einen gottesdienstlichen Charakter. 
Zu einer Bibelstunde ist jeder herzlich willkommen. 
 
B. Ziele  

• Menschen zu Jesus Christus einladen 
• Menschen im  Glauben an Gott stärken 
• Biblisches Wissen vermitteln 
• Umgang mit der Bibel einüben (im Gegensatz zum Gottesdienst) 
• Gemeinschaft erleben 
• Verständnis wecken 

 
C. Mitarbeit 
In einer Bibelstunde des Gemeinschaftsverbandes ist es wünschenswert, dass neben dem 
Prediger auch  ehrenamtliche Mitarbeiter  sich einbringen und die Stunde mitgestalten, 
sowohl im Rahmenprogramm (Liturgie, Lieder) als auch in der Verkündigung und im Ge-
bet. 
 
D. Ablauf 
In der Regel sind folgende Elemente Bestandteil  der Bibelstunde: 

• Begrüßung, Votum, Losung, Lehrtext 
• Lied 
• Gebet (und Schriftlesung) 
• Lied 
• Verkündigung (Auslegung, Referat, Predigt) 
• Lied 
• Gebet bzw. Gebetsgemeinschaft (mit oder ohne „Vater unser“) 
• (Lied) 
• Abkündigungen, Infos, Kollekte, Verabschiedung  
• Segen 

 
E. Zusätzliches 

• Jede örtliche Gemeinschaft hat ihre eigene Tradition bzw. ihr eigenes Bekenntnis 
und soll dies auch in der Bibelstunde pflegen. Daher entscheidet jede Gemeinschaft 
eigenverantwortlich selbst über den Ablauf der Bibelstunden. 

• Eine Bibelstunde dauert in der Regel eine Stunde. 



Qualitätsmanagement 
Handbuch 

 
4.1.1.1.

Seite 2 von 2 

 
4.1.1.1. BIBELSTUNDEN 

 

Freigabedatum 
- Unterschrift Bearbeitung durch Version Ersterstel-

lung am 
letzte Ände-

rung am Seite 

26.01.2007 
Kh. Grebe E. Hoppe 1 14.11.2006 26.01.2007 2 von 2 

 

• Der Verkündiger wie die Mitarbeiter sollten ca. 15 Minuten vor der Veranstaltung da 
sein und den persönlichen Kontakt zu den Besuchern suchen. Ebenso soll hinterher 
Raum zum Gespräch sein. 

• Bibelstunden sollen so vorbereitet sein, dass sie aus dem Gebet heraus gehalten 
werden.  

• Der thematische oder kirchenjahreszeitliche „rote Faden“ soll in den Liedern, Tex-
ten und Gebeten zu einer Einheit der Bibelstunde führen. 

• Die Bibelstunde soll inhaltlich die Besucher motivieren, über ihren Glauben zu re-
den. Bibelstunden sollen sprachfähig machen. 

• Die Bibelstunden sind eine Dienstleistung für die ganze (Kirchen-)Gemeinde. 
• Bibelstunden als eine Form der Verkündigung soll immer auch zur Seelsorge füh-

ren, um Lebensbewältigung praktisch werden zu lassen. 
 
F. Perspektive 

• Wir beobachten, dass Bibelstunden immer weniger besucht werden und die Teil-
nehmer überaltern. 

• Wir beobachten, dass Menschen über ca. 60 Jahren lieber gerne zuhören, Men-
schen unter ca. 60 Jahren gerne ins Gespräch kommen und sich austauschen 
möchten. 

• Bibelstunden stehen gleichberechtigt neben anderen Formen der Verkündigung 
und Gemeinschaftsarbeit. 

• Junge Leute haben wieder mehr Interesse zuzuhören, hinterher aber darüber zu 
reden und in Kleingruppen Kommunikation zu pflegen. 
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